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Eisengehalt zwischen 4 und 8%, meistens von Quarzadern durchzogen,
Bruch muschelig.

In den Brelinger Bergen leicht zu finden.

Eisenkiesel ist an untermeerisch ausgeflossenen Vulkanen gebunden,
wo Temperaturen von 1700° C und Drücke von 400 bar vorherrschen
können.

Kieselsäure, Eisen und Mangan wurden aus den Basaltlaven herausgelöst,
wanderten in oberflächennahe Bereiche, flockulierten aufgrund der
Abkühlung und sanken dann auf die schlammig-poröse Deckdiabasoberfläche.




